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Aus der Stadtverordneten Verſammlung
Nach wochenlangem Streiten Debattieren und Dekretieren

wurde in der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung der neue
Haushaltsplan deſſen Endfumme nahe an die ſieben
Millionen heranreicht unter Dach und Fach gebracht Eine
fünfprozentige Steuererhöhung wie angekündigt iſt nötig den
Etat zu balancieren 140 Proz Einkommenſteuer und 165 Proz
Realſtener werden im neuen am 1 April beginnenden Ge
ſchäftsjahre erhoben werden das bedeutet hinſichtlich der Ge
bäudeſteuer 5,13 Proz des Nutzungswertes Aus der Mitte
der Verſammlung heraus wurde geſtern nur ein einziger Ab
änderungsantrag geſtellt Herr Stadtv Neſſe trat dafür ein
wenigſtens die Zuſchläge zur Betriebsſteuer die an und
für ſich ſchon eine ungerechte Steuer ſei fallen zu
laſſen die Stadt habe ja dazu das Recht und zudem
werde damit nur eine Zuſage eingelöſt die der Finanzdezernent
Herr Bürgermeiſter v Holly vor Jahresfriſt bei der Ankündi
gung der Steuerreform gegeben habe Hr Bürgermeiſter v Holly
aber entgegnete ſeine Zuſage ſei damals geſchehen unter der
Vorausſetzung daß die Luſtbarkeitsſteuer die Form behalte in
der ſie projektiert war Jedoch das ſei doch nicht geſchehen tat
ſächlich habe ſie eine ganz andere unerwartete Geſtalt an
genommen da man Wünſchen aus Jntereſſentenkreiſen vor allem
der Gaſtwirte weit entgegengekommen ſei Den Gaſtwirten
habe die Luſtbarkeitsſtener eine Erleichterung gebracht ihnen
jetzt noch durch Streichung der Zuſchläge zur Betriebs
ſteuer zu willfahren
berückſichtige daß 11,570 Mark dann aus den Einnahmen
ſchwinden die nur durch eine Kürzung des Dispoſitions
fonds um die gleiche Summe wieder ausgeglichen
werden könnten Und der ſei mit 125,000 Mark an ſich ſchon
durchaus nicht reichlich bemeſſen Wenn erſt ein ſicherer Ueber
blick über die neue Billettſteuer gewonnen ſei etwa im nächſten
Jahre möge die Forderung mit Ausſicht auf Gewähr von
neuem erhoben werden Bei der Abſtimmung wurde der Antrag
Neſſe wenn auch gegen eine ſtarke Minderheit abgelehnt
Danach hielt Herr Stadtv Thiele eine großzügige Etats
rede in der er die Entwicklung unſerer ſtädtiſchen Finanzen
im Vergleich zur Zunahme der Bevölkerung an der
Hand reichen Zahlenmaterials einer Kritik unterzog
Jm Jahre 1875 habe der Etat mit 1,157,000 1884 mit
1,947,000 1893 mit 3,800,000 18096 mit 4,300,000
1900 mit 5,500,000 M abgeſchloſſen und jetzt ſeien wir angelangt
bei faſt 7 Millionen Der ſtädtiſche Etat wuchs faſt um das
4 fache während die Bevölkerung nur um das 2 fache ſtieg
Und nicht minder zeige die Entwicklung unſerer Steuern ein
trübes Bild Bis in die Mitte der 99er Jahre kamen wir mit
100 Proz Einkommenſteuer aus im neuen Etatsjahr haben wir
140 Proz zu zahlen lein rapides Anwachſen Von wenig mehr
als einer halben Million in den 70er Jahren ſchwollen die
Steuern auf eine Million im Jahre 1887 und über
4 Millionen jetzt ſie ſind um das ſiebenfache gewachſen
Mit unſerer Schuldenlaſt ſei es nicht anders Hatten
wir im Jahre 1874 nur erſt 10 Proz der Steuern für Ver
zinſung und Amortiſation der Schulden aufzuwenden ſo werden
jetzt 22 Proz dieſer Einnahmen 1,589,000 dadurch verſchlungen
Und dabei fehle noch das Volksſchwimmbad die Markthalle die
Kanaliſation Unterſtände unſer Magiſtrat denſelben Geſetzen
wie der Kaufmann er hätte längſt die Bude zumachen und
Bankrott erklären müſſen Vom Magiſtratstiſch wurde bedauer
licherweiſe kein Verſuch gemacht dieſem grau in grau gemalten
Bilde das tatſächlich zu peſſimiſtiſch gefärbt iſt ein paar hellere
Lichter aufzuſetzen Berechtigt wäre der Magiſtrat auf Grund
der tatſächlichen Verhältniſſe und im Hinblick auf andere
Kommunen dazu geweſen Schweigen war alſo hier jedenfalls
nicht am Platze Nach der Etatsfeſtſetzung wurde der Antrag
auf Anſtellung eines offiziellen Magiſtratsſtenographen beraten
und zwar endeten die Verhandlungen ganz im Sinne unſeres
geſtrigen Premier Artikels

Zur Begründung ſeines Antrages erklärteHerr Stadtv Reck Als ſ Zt im Dezember 1901 die Herren
Zeitungs berichterſtatter ſich über die Lichtverhältniſſe auf der
Tribüne beſchwerten es iſt mittlerweile in dieſer Beziehung
Wandel geſchaffen Die Red und klar zu Tage trat daß die
Verhältniſſe auf der Preßloge ſehr mißliche ſeien kam mir der
Gedanke die Tätigkeit der Journaliſten für unſer Kollegium
durch die Anſtellung amtlicher Stenographen entbehrlich zu
machen Jch verwahrte einen dahin zielenden Antrag aber
damals wieder in der Schublade weil ich damit nur bei wenigen
der Herren Kollegen Anklang fand Jnzwiſchen ſind die Klagenüber die leidlichen Verhältniſſe auf der Tribüne von neuem akut

geworden die Herren klagen über die Wärmeverhältniſſe
Abhilfe zu ſchaffen iſt aber außerordentlich ſchwierig und ſo
erſcheint es natürlich daß der Gedanke von damals Anſtellung
amtlicher Stenographen ſich mir von neuem aufdrängt Damit
wäre die Berichterſtatterfrage mit einem Schlage gelöſt im all
ſeitigen Jntereſſe nicht zuletzt im Jntereſſe der Bürgerſchaft
Die Unterſtützung die ich diesmal für einen derartigen Antrag
fand unterſchied ſich weſentlich von der Aufnahme die ſ Zt
meiner erſten Anregung zu teil geworden war nicht weniger
als 26 Herren liehen ihre Unterſchrift Jch ſtelle mir nun die
Anſtellung amtlicher Stenographen nicht ſo vor daß die Herren
unſere Verhandlungen Wort für Wort nachzuſchreiben hätten
ſondern nur das weſentliche daraus dann aber wort
getreu aufnehmen Die Leute hätten ſich bei ihrer Arbeit
fortgeſetzt abzuwechſeln damit ſtets ſofort das übertragen würde
was ſie aufgenommen haben und faſt unmittelbar nach Schluß
der Sitzung auch der Bericht fertig vorliegt der dann noch recht
zeitig den Zeitungen zugehen könnte

Herr Oberbürgermeiſter Staude Die Frage ſt zweifellos
von großer Wichtigkeit aber in einigen Punkten möchte ich w
eine abweichende Anſicht vertreten So glaube ich nicht da
die Herren Preßvertreter ſich durch die Anſtellung amtlicher
Stenographen entbehrlich fühlen werden ſie werden nach
wie vor die Pflicht empfinden ſelbſtändige Be
richte aufzuſtellen auch wenn wir ihnen gute und objektive
Berichte liefern würden Ferner meine ich iſt es irrig zuglauben die Berichte der Stenographen brauchten nicht voll

ſtändig zu ſein könnten aus der Debatte auswählen was wichtig
erſcheint Das geht auf keinen Fall die Stenographen hätten
Wort für Wort die Verhandlungen aufzunehmen nie dürften
wir ihnen geſtatten nach Gutdünken auszuleſen was ſie für
wichtig ſür aufnahmewürdig erachten Eine Reihe Städte hat
bereits die vom Antragſteller geforderte Einrichtung ſo ſchreiben
in Berlin Breslau Stettin und anderen Städten amtliche Steno
graphendie Verhandlungen nach Aber es ſind bei der Sache doch noch
eine Reihe Nebenfragen zu erledigen ſo die drate der Reviſion
der Zuläſſigkeit der Korrekturen uſw Jn Stettin werden jähr
lich etwa 2000 3000 M für ſolche Stenogramme aufgewandt
die Berichte wandern aber einzig in die Akten Jn Charlotten
burg betragen die Koſten pro Jahr etwa 6000 aber auch

erſcheine bedenklich wenn man

1 Beiblatt zu Nr 116 der Saale Zeitung
hier hat man nicht daran gedacht die Berichte auch für die

Preſſe mine Jn Dresden beziffern ſich dieKoſten auf 16,000 bezw 10 M Jmmerhin iſt die Frage
wohl der Erörterung wert ich würde daher die Einſetzung
einer gemiſchten Kommiſſion zur Verfolgung der Angelegenheit
für zweckmäßig erachten und kann ſchon heute erklären daß ſich
der Magiſtrat ſollte die Kommiſſion über den Anna
wortenden Sinne entſcheiden in jedem Fall dem Wunſche des
Kollegiums anſchließen wird mögen die Koſten ſo hoch ſein wie
r wollen er würde darin bereitwilligſt dem Votum der Ver
ammlung ſich fügen
Herr Vorſteher Dittenberger Der Antrag verquickt zwei

Gedanken die auseinander gehalten werden müſſen er will ein
Mittel ſein die Herren Zeitungs Berichterſtatter entbehrlich zumachen und damit die Berigterſlatterſroge zu löſen und er will

andererſeits ſtenographiſche Protokolle über die Stadtverordneten
ſitzungen ſchaffen Die erſtere Abſicht wird keinesfalls erreicht
Jm Weſen der modernen Preſſe liegt es die Leſer ſchnell
möglichſt ſchnell zu orientieren das iſt aber auf dem Wege
wie Herr Kollege Reck ſich die Sache denkt unmöglich Herr f

elbſt herausReck merkte übrigens die Schwäche ſeines M wrag
und hat ihn dahin eingeſchränkt daß er ſagte Nicht alles nurdie weſentlichen Reden ſollen ſtenographiſch aufgenommen werden

Das iſt natürlich nicht angängig Aber auch in anderer Be
ziehnng haben Stenogramme ihre Schattenſeite Mancher würde
jedenfalls durch ſie unverdient in den Verdacht eines recht
ſchlechten Stiliſten kommen denn ein Stenogramm gibt auch die

ſtiliſtiſchen ja ſelbſt die grammatikaliſchen Fehler wieder Da
iſt nachher eine Korrektur unerläßlich Welche Grenzen ſoll ſie
aber haben Wie weit ſollen Aenderungen geſtattet ſein Wird
nicht mancher verſuchen in die Stenogramme das hineinzuflechten
was er hat ſagen wollen aber nicht geſagt hat Jmmerhin

e die Prüfung des Antrags durch eine gemiſchte Kommiſſion
erwünſcht

Hr Stadtv Thiele Meine Parteigenoſſen und ich haben

m befür Theil

den Reck ſchen Antrag in der vergangenen Sitzung mit unter
ſchrieben lehnen aber jetzt jede Pathenſchaft zu dem Kinde ab

nachdem uns die Ausführungen des Herrn Kollegen Reck ge
zeigt was für ein Wechſelbalg es iſt Zu leugnen iſt allerdings
eins nicht Die bisherigen amtlichen Protokolle die nur die
Beſchlüſſe regiſtrieren ſind im höchſten Grade dürftig und da
auch die Zeitungsberichte immer nur nach ſubjektiver Auswahl
des Stoffes geſchrieben ſind und darum kein obſolut einwand
freies Material zum Nachſchlagen liefern ſo iſt es wohl wert
daß man mal die Frage offizieller ſtenographiſcher Bericht
crſtattung für die Akten durch eine Kommiſſion prüft Redner
geht darauf noch einmal auf die unhaltbaren Zuſtände auf der
Berichterſtatterloge näher ein

Herr Stv Schmidt Jch bitte das Kollegium dem An
trage nicht erſt noch ein Begräbnis in einer gemiſchten
Kommiſſion zu bereiten ſondern ihn kurzweg durch Ablehnung
aus der Welt zu ſchaffen Der Antrag iſt aus den verſchie
denſten Gründen verfehlt Eine ernſthafte Zeitung wird ſich
nicht dazu per ſtatt ſelbſtändiger Berichte einen ſog
ehe ettel zu drucken eine ernſthafte Zeitung verſchmäht es
das Beiſpiel der Kreisblätter nachzughmen die ohne Wahl
und Qual die Waſchzettel wiedergeben die ihnen vom Miniſterium
geliefert werden Die Koſten der ſtenographiſchen Bericht
erſtattung würden ſehr erheblich ſein und dann meine ich auch
es iſt beſſer für die Nachwelt wenn ihr nicht jede Rede unſeres
Kollegiums im Wortlaut erhalten bleibt Die Sache iſt ſchon
in früheren Jahren wiederholt in der Verſammlung behandelt
aber ſtets abgelehnt Das empfiehlt ſich auch diesmal

Nachdem noch die Herren Stadtverordneten Apelt Gieſe
und Lembſer ſich für Ablehnung a limine Herr Stadt
verordneter Brünecke dagegen für den Antrag Reck
event Kommiſſionsberatung ausgeſprochen und der Antrag
ſteller ſelbſt auf das Schlußwort verzichtet hatte wurde
die Kommiſſionsberatung und dann auch der Antrag Reck ſelbſt
abgelehnt von 26 Stadtverordneten die ihn unterſchrieben
hatten ſtimmten nur noch vier dafür alle übrigen Stadt
verordneten lehnten ihn ab Da die Zeit ſchon ziemlich vor
gerückt war und noch als Eilſache für die geſchloſſene Sitzung
der Ankauf der Vomäne und Burg Giebichenſtein auf der
Tagesordnung ſtand wollte man hier die Beratungen der
öffentlichen Sitzung ſchließen entſchied ſich aber doch noch dafür
die gleichfalls drängenden Erſatzwahlen für die 9 Kommiſſionen
denen Herr Richter angehört hatte vorzunehmen Die Kom
miſſion die mit der Vorbereitung der Wahlen beauftragt war
ſchlug als Erſatzmänner durchweg nur bürgerliche Stadt
verordnete vor das verdroß die ſozialdemokratiſchen Mit
glieder und erfüllte ſie mit finſteren Racheplänen ſie
ſtraften das Kollegium das bei der ſpäten Stunde
natürlich die Sache gern raſch erledigt hätte dadurch
daß ſie überall aus ihren Reihen in ſchöner Abwechslung bald
Herr Emmer Herrn Krüger bald Herr Krüger Herrn Emmer
und ſo fort mit Grazie als Gegenkandidaten nannten und auf dieſe
Weiſe zeitraubende Zettelwahlen erzwangen Sie ließen alſo
das Kollegium ſozuſagen nachſitzen Nun noch einer Stunde
war auch dieſer Schmerz vorüber und alle Kommiſſionen wieder
vollzählig Es wurden durchweg die Vorſchläge der vor
bereitenden Kommiſſion genehmigt bis auf einen einzigen Fall
für die Finanz kommiſſion war urſprünglich als Erſatz für
Herrn Richter Herr Stv Döhler vorgeſchlagen worden die
Kommiſſion aber hatte ſich für Herrn Stv David entſchieden
Die Majorität erklärte ſich indes damit nicht einver
ſtanden ſondern ſtimmte für Herrn Döhler der gegen
über den 16 Stimmen für Herrn David deren 25 erhielt
Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte die Verſammlung ohne
längere Debatte nach einem Referat des Herrn Stadtv Gieſe
den Ankauf der Domäne und der Burg Giebichen
ſt e in Der Einheitspreis pro Quabratmeter beträgt bei 80,000
Ouadratmeter Geſamtfläche 2,80 Mark Jm ganzen koſtet
unſerer Stadt das neue Beſitztum 181,000 M Daß der Beſchluß
einſtimmig gefaßt wurde freut uns und wird jeden mit Genug
tuung erfüllen der der Anſicht iſt daß ſolche Stätten die ge
weiht ſind durch hiſtoriſche Erinnerungen und Naturſchönheit
der Allgemeinheit zugänglich gemacht werden müſſen als
Plätze der Ruhe und Erholung in unſerer haſtenden Zeit Br

Die Petitionskommiſſion beſchäftigte in ihrer
eſtrigen Sitzung nur ein einziger Gegenſtand und zwar die

Petition Billerbeck um ückerſtattung gezahlter
Beiträge zu der Theoter Orcheſter Penſtonskaſſe
Nach eingehender Beſprechung faßte die Kommiſſion den Be
ſchluß die Sache dem Magiſtrat zur Berückſichtigung zu über
weiſen mit dem Je daß in Zukunft Petitionen dieſer
Art ohne weitere Beratungen vom Magiſtrat zu
berückſichtigen ſeien
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Perſonalnotizen aus der hieſigen OberPoſtdirektion Dem Geheimen Poſtrat Reuth hier iſt aus
Anlaß ſeines Scheidens aus dem Dienſte der Rote Adlerorden
III Klaſſe mit der Schleife verliehen Angenommen iſt als Poſt
gehilfe Sydow in h Es haben beſtanden die Poſtſekretär
prüfung die Ober Poſtaſſiſtenten Maßmann in Weißenfels und

eil in Halle die Telegraphenſekretärprüfung der Ober
Telegraphenaſſiſtent Franke in Delitzſch Verſetzt ſind die Poſt
direktoren Schwartz von Naumburg nach Wiesbaden und Ebel
von Dortmund nach Naumburg der Ober Poſtinſpektor Fiebig

von Cöslin nach Halle der Poſtinſpektor Friedrich von Weißen
fels nach Königsberg der Ober Poſtpraktikant Langenberg in
Halle als Poſtinſpektor nach Kiel der Ober Poſtprakuikant Spar
necht in Halle als Poſtinſpektor nach Elmshorn der Ober
Poſtſekretär Grimmig von Allenſtein nach Wittenberg die
Ober Poſtpraktikanten Burchardt von Halle nach Bromberg
M von Halle nach Beuthen Oberſchl und Amelung von
Merſeburg nach Charlottenburg die Poſtſek etäre Jüdefeind von
Eisleben nach Bremen und Kühn von LVitterfeld nach Pitſchen
erner die Poſtpraktikanten Berger von Weißenfels und Lütt
chwager von Freyburg Unſtrut nach Halle ſowie die Poſt

aſſiſtenten Nabakowsky von Zeitz und Wegeleben von Eilenburg
nach Halle die Poſtaſſiſtenten Jungmann von Halle nach Lauch
ſtädt Alfred Wagner von Halle nach Torgau Bocher von Eis
leben nach Torgau Kuhblank von Eisleben nach Teutſchenthal
Dote von Berlin nach Eilenburg Guſtav Gommel von Weißen
fels nach Herzberg Thomas von Elſterwerda nach Mühlberg
Elbe und Vieweg von Hettſtedt nach Schkeuditz Die Tele

re ebilſin Scheffer in Merſeburg iſt freiwillig aus
geſchieden

Der Vorſtand der Klempner und Jnſtalla
teur Zwangsinnung hatte für Freitag den 6 d Mts
eine außerordentliche Verſammlung nach dem Hotel ſchwarzer
Adkter einberufen zu welcher Herr Fabrikbeſitzer Dr Töwe
Mitinhaber der Firma Andreas Haaßengier Magdeburgerſtr 85
einen Vortrag über a er Wege zugeſagt hatte
Redner erwähnte zu Anfang ſeiner Ausführungen die Bedeutung
der Luftgas Apparate im allgemeinen bemerkte aber zugleich
daß denſelben in großen Städten und ſolchen mit vorhandener
Steinkohlengas 2c Centrale ein großes Abſatzgebiet nicht
beſchieden ſein werde daß der Wert dieſer Velenchtungsart
vielmehr kleinen Ortſchaften alleinſtehenden Geſchäften und
Häuſern zu gute kommen würde Nachdem der Herr Vor
tragende das Prinzip der Luftgasbereitung Vermiſchung von
atmoſphäriſcher Luft mit einem Petroleumrückſtand von circa
0,650 ſpez Gewicht in leichtverſtändlicher Weiſe veranſchaulicht
hatte ging er zur Erklärung des aus ſeinem Werk ſtammenden
und im Vortragsraum aufgeſtellten Probeapparates über Hatte
dieſer Apparat ſchon vor Beginn des Vortrages das Jntereſſe
der Anweſenden erregt ſo wurde dasſelbe durch die ſachgemäße
r des Herrn Vortragenden noch bedeutend erhöht
Nach Beendigung des Vortrages entwickelte ſich eine lebhafte
Diskuſſion bei welcher Herr Dr Töwe verſchiedene Fragen
beantwortete Das Licht das der für fünf Flammen berechnete
Vorführungsapparat erzeugte hatte eine ſchöne weiße Farbe
Wie ſich die Anweſenden überzeugen konnten eignet ſich der
Apparat zu Heizzwecken und kann ebenfalls für Motoren ver
wendet werden Die ausgelegten Proſpekte zeigten die ver
ſchiedenen Arten des Einbaues der Benoid Gasapparate der
Firma Andreas Haaßengier nicht nur als Maſchine in einemEiſengeſtell ruhend ſondern in verſchiedener Art als Möbelſtücke
ausgeführt So fanden namentlich die Typen Halle und Liſſabon
erſtere als einfacher Schrank letztere als Flurgarderobe in
reicher Ausführung Beifall der Anweſenden Als großen Vorzu
der Benoid Gasapparate konnte der Herr Vortragende no
beſonders hervorheben daß eine Kondenſation in den Gas
leitungen die ſich bei anderen Syſtemen in unangenehmer Weiſe
bemerkbar macht ausgeſchloſſen iſt daß das Aufziehen des
Gewichtes während des Betriebes ohne jede Störung ausgeführt
werden kann und daß der Betriebspreis einer 60kerzigen Flamme
ſelbſt bei den gegenwärtig hohen Preiſen des Petroleumdeſtillates
auf nur 1 2 Pf pro Brennſtunde zu ſtehen kommt ein
Minimum was bisher von keinem Syſtem erreicht worden iſt
Die Verſammlung dankte Herrn Dr Töwe für ſeine intereſſanten
Vorführungen Nach Erledigung einiger geſchäftlicher Mit
teilungen wurde die Sitzung geſchloſſen

Hufſchmiede Prüfung Jn der Schmiede des
Herrn Schmiedemeiſters Stoye hier Merſeburgerſtr 22 hielt
geſtern die ſtaatliche Kommiſſion die erſte diesjährige Hufbeſchlag
ſchmiede Prüfung ab Jn die Prüfung traten ein 4 Geſellen
von denen 3 beſtanden Weitere Prüfungen finden in dieſem
Jahre noch ſtatt am 8 Juni 7 September und 7 Dezember

Ueber die Aushändigung der Kriegs Be
orderungen und Paßnotizen, die für die Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes vom 1 April d J bis 31 März n J
gelten findet ſich im Jnſeratenteil der heutigen Nummer eine
amtliche Bekanntmachung

Stadttheater Statt der für Mittwoch angezeigten
Dre der Doppel Vorſtellung wird Karl Millöckers
Operette Der arme Jonathan gegeben Die Vorſtellung findet zwar außer Farben Abonnement ſtatt doch haben
Beamtenbilletts Gültigkeit Am Donnerstag Benefi für Herrn
Opernregiſſeur Theo Raven Oberon König der Elfen
S kommenden Freitag iſt in Vorbereitung Paul Buſſons
Balladen Zyklus Ruhmloſe Helden

Neues Theater Am Dienstag findet die letzte Auf
führung des überaus luſtigen Schwankes Der Schlafwagen
Kontrolleur ſtatt während am Mittwoch das Luſtſpiel
G v Moſers Der Veilchenfreſſer wiederholt wird
Wie bereits gemeldet iſt für die Titelrolle des neuen vier
aktigen Schwankes Lutti von Pierre Veber Fräulein Thea
v Gordon zu einem kurzen Gaſtſpiel eingeladen Die luſtige
Novität wird ſchon in dieſer Woche ihre Premiere erleben

Das Weltpanorama Gr Ulrichſtr 6 I bringt in dieſer
Woche eine ganz neue Reiſe welche auf Wunſch vieler Hallenſer
beſonders angefertigt wurde Nachdem wir die Sehenswürdig
keiten Salzburgs beſucht wandern wir nach Reichenhall und
von dort nach kurzem Aufenthalt über Schwarzbachwacht nach
Berchtesgaden der Perle des bayeriſchen Hochlandes Hier
nehmen wir Quartier und machen Ausflüge zum Königsſee
Obe ſee und leichte Bergtouren Die Reiſe endet in Wildbad
Gaſtein wo Kaiſer Wilhelm J oft im Sommer weilte Die
Serie verdient allſeitige Beachtung

Halliſcher Wochenmarkt am 10 März Butter
pro Stück Pfd 53 65 Pfa Eier pro Mandel 0,80 0,90 M
Hühner alte pro Stück 1,60 2,50 Hähne pro St 1,60
bis 2,60 Tauben junge pro Stück 45 60 Pfg Kaninchen
pro Stück 1,00 1,20 Vepfel pro Korb 1,50 2,75 pro
Mandel 20 60 Pfg Birnen pro Korb 1,50 2,50 bro
Mandel 20 50 Pfg Kartoffeln à Ctr 2,00 8,00 5 Liter
25 30 Pfa Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück30 Pfg Weſßtohl pro Stück 10 30 Pfa Grünkohl pro Staude

Oberſt a D Robert v Poſecck, Ritter des Ciſernen
Kreuzes iſt hier geſtorben Offizier ſeit Januar 1853 machte
er den Feldzug von 1870,/71 als Kompagniechef in dem zum
III Armeekorps gehörenden 52 Jnfanterie Regiment mit und
wurde bei Mars la Tour ſchwer verwundet 1875 kam er als
Bataillonskommandeur in das Kaiſer Franz Regiment und als
Oberſtleutnant befehligte er das Füſilierbataillon des 15 Regi
ments in Minden 1884 wurde er mit

pro Stück 10 Pfa Zwiebeln pro Liter 8
pro Mandel 20 30 Pfa

4 Pfg Wirſingkohl pro Stück 15 Pfg Blumenkohl pro Stückfa Mohrriben pro Mandel e di Kohlrüben
10 Pfa Kohlrabi

Die Feuerwehr wurde geſtern zweimal alarmiertmittags um I Uhr zur Beſeitigung eines Schornſtein randeg

Friedrichſtr 11 und abends um 72 Uhr wegen eines Studen
Penſion und der brandes Feldſtr 5 doch trat ſie in l etzterem Falle nicht in TäErlaubnis zum Tragen der Regimentsuniform verabſchiedet und keit da das Feuer ſchon von den Vewohnert eög e

erhielt nachträglich den Charakter als Oberſt war



m

T i r z gern fand Heute fräb m Ighr helm immer von neuem wieder erfriſcht
vor dem Grundſtück Gr Steinſtr 25 ſtatt

nur auf einem Gleis fortgeführt werden
Bevölkerungs Statiſtik Jm Febr 1903 ſind in der behalten

S 361 Ki s geboren angemeldet 180 männ bebaStadt Halle Kinder als a de m
19 20 weibl von hieſigen 11 männl unGeburten 19 männl und 20 Von 321 Kindern ſind

moſaiſcher

Als ver

lichen und 181 weiblichen Geſchlechts

6 weibl von auswärtigen Müttern
di ern evangeliſcher von 17 katholiſcher vone Elter a Diſſident139 Perſonen männl und 119 weibl

Todtgeburten 271 Todesfälle
Alter der Verſtorbenen Unter 1 Jahr 30 S von 1 Jahr

6 J16 20 J 4 m 3 21 30 J 8 m 6 w
41 50 J 13 m 6 51 60

7 61 70 J 15 m 16 71 80 J 12 m 16 w ü
h WoſaiſchHeſchlechts 231 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 2 moſaiſcher

i Es waren 68 m v w
m

von 23 gemiſchter Konfeſſion und von
ſtorben ſind angemeldet
Geſchlechts 258 dazu 13

8 7 275 J 5 m 9 w11 15 J 5m 3
31 40 J 22 m 6

unbekannt m52 m

Konfeſſion Diſſident ungetauft 18
ledig 56 m 29 w verheirathet 14 m 25 w verwittwet

Geboren wurden 361 Todesfälle waren 271
Ehen wurden 661 w geſchieden emithin 90 Geburten mehr als Todesfälle

geſchloſſen

Die Kohlen verſorgung unſerer Stadt ergab
für die Monate Dezember 1902 und Januar 1903

des Bildgeno Dezember 1902
Steinkohlen Braun

Koks kohlen
Stein Braun
kohlen kohlen
briketts briketts

t t

Empfang per Bahn
aus Rheinland Weſtfalen 4,097 2

Schleſien 4,530 smitteldeutſchen Braun
kohlenbezirken 357 23,797

dem Königr Sachſen 565 30
Großbritannien 31
OeſterreichUngarn 542Zuſammen

Empfang per Waſſer
aus mitteldeutſchen Braun

kohlenbezirken c 175

Vereins Nachrichten
Jm Verein für Erdkundeſ wird am Mittwoch den

auch hier in
Halle wohlbekannt durch die Ausſtellung ſeiner ſchönen weſt

Thema
wird

11 d der Landſchaftsmaler Th v St
afrikaniſchen Landſchaftsbilder vortragen
Bilder und Studien

er aus dem tropiſchen Afrika mitbrachte

Der kaufmänniſche Verein für weibliche An
geſtellte hielt am Sonnabend im großen Saal des Evang

Die I Vor

über
aus Weſtafrika

ſeinen Vortrag durch eigene bildneriſche Aufnahmen ſowie durch
naturhiſtoriſche und ethnographiſche Gegenſtände erläutern

d ch heuteLuſtſpiel auch in unmodernem Sewan r u en
Da die Vruchſtelle

S it ſeiner Vergangenheitsfarbezwiſchen den Schienen der Stadtbahn lag konnte der Beirieb wer alt e P den m V

4

J

der
139 m

Januar 1903
Steſinkohlen Braun

Koks

Stein
kohlen

briketts
t

3,830
5,959

212
265
82

l

ein

Vereinshauſes ſeine erſte Generalverſammlung ab
ſitzende Frl Elſe Conrad leitete ſie durch einige auf die Ge
legenheit bezügliche Worte ein und erſtattete ſodann den Jahres
bericht der einen Ueberblick über die Tätigkeit des Vereins

und damit den Beweis
lieferte daß er gehalten was er verſprochen Die verſchiedenſten
Preisermäßigungen die mancherlei Unterhaltungen und Aus
flüge Vorträge Diskuſſionsabende Berichte über die von den

Ver

und ſein ſchnelles Emporblühen gab

Delegierten des Vereins beſuchten Konferenzen
ſammlungen wie Kaſſel und Wiesbaden legten Zeugnis dafür

geherrſcht hat deſſen Glanz
punkt allerdings die Weihe des im Oktober bezogenen eigenen

Dem Jahresbericht folgte der von der erſten
Kaſſiererin Frl Geisler erſtattete Kaſſenbericht deſſen Reſultate
ſo günſtige waren daß ein anzuerkennender Ueberſchuß auſ das

werden konnte

ab daß reges Leben im Verein

Heims bildete

neue Geſchäftsjahr vorgetragen
bildete die Neuwahl des Vorſtandes Zum

iſt ihr Amt nieder ſiden Vereinsmitgliedern verabſchiedete

übertragen

Verband deutſcher Bureaubeamter Kreis
Die nächſte Monatsverſammlung findet am

Jn derſelben wird Hund Mnuſiklehrer Ph Wagner von hier über ſeine R
verein Halle
Sonnabend im Adler ſtatt

in Buenos Ayres reden
Der kameradſchaftliche Kriegerverein Halle

desGiebichenſtein beſchloß ſich an der Fahnenweihe
Vereins ehem Angehöriger der Königl Baher Armee von
Halle und Umgegend am 15 und 16 d M zu beteiligen

15 M geſtiftet Alle Kameraden
Königs Rock getragen
Verein ß

Jahres Halle abſtattet inKameradſchaft ihn
Kriegervereinsweſen

einen Beſuch
begrüßen können
informieren wollen

im Vereinslokal Goſenſchenke willkommen
Der Evangeliſche Feſtſpiel Verein hält am

in Evangel Vereinshauſe einen geſelligen
Es ſoll gleichzeitig das Datum für die Frühlings

Herr Pfarrer von Stockhauſen ſt

Donnerstag in dem
Abend ab
feier feſtgeſetzt werden
in den Vorſtand eingetreten

Der Alldeutſche Verband, Ortsgruppe Halle hält
morgen abend s Uhr ſeine Monatsverſammlung im Reichs
hof ab Gäſte ſind willkommen

Der Ruderklub Neptun welcher ſein Klublokal
nach dem Paradiesgarten verlegt hat

einem Beſchluſſe ſeiner Verſammlung vom 8 d das dort
befindliche Bootshans umbauen und die Weihe desſelben im

wieder

Mai v oll ziehen

Der Kanarienzüchterverein Kanaria ver
anftaltet am morgigen Mittwoch in ſeinem Vereinslokal Central
Hotel am Hallmarkt einen zweiten Vortragsabend
wird ein erfahrener Züchter über das Thema Die Fütterung
der Kanarienvögel während der Hecke ſprechen
Liebhaber ſind hierzu bei freiem Eintritt willkommen

Neues Theater
Die Journaliſten

wurde

9 ſollen aufgefordert werden
anzuſchließen damit ſie wenn der Kaiſer im Laufe des

Reihen
Gäſte die ſich über das

ſind zu
ſammlungen am erſten Sonnabend jeden Monats abends 8 Uhr

den

das
Er

und

den

kohlen

Braun
kohlen
briketts

t

23,302

378
9,580 24,369 16,348 23,680

625

Den Schluß
großen Bedauern

der Mitglieder legte die umſichtige ſeitherige Vorſitzende und
Mitbegründerin des Vereins Frl Elſe Conrad deren Hingabe
der raſche Aufſchwung des Vereins in erſter Linie mitzudanken

i Nachdem ſie in herzlichen Worten ſich von
die Leitung des

Vereins für die neue Geſchäftsperiode Fräulein Beauvais

err Sprach
eiſeerlebniſſe

wird gemäß

Diesmal

Züchter und

Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freytag
Herrn Max Deutſchmanns Ehrenabend brachte geſtern

einen zwieſachen echten Kunſtgenuß eine erfreuliche Aufführung
und ein gutes deutſches Luſtſpiel ja eins der beſten überhaupt
Guſtav Freytags mit dem Sonnenſchein des

i o das glänzende Gegenſtück zu OttoErnſt s verſtimmender Komödie Gerechtigkeit die ſo ſchnell
vom Spielplan verſchwunden iſt während

guickende Journaliſten

wie ſie s verdient

Bettinietts u Bettiwäsche

Humors er

6 w

11 ms81 J

119 w

ol

die

W AlsBeihitfe zum Begräbnis einer verſtorbenen Kriegerwaiſe wurden
in Giebichenſtein die des

ſich dem

der

Ver

ahlkampf im Ton noch reizvoll dämpft bei
bleiben denn die Journaliſten ſind nach

gerade ein hiſtoriſches Luſtſpiel geworden und würden als
ſolches noch mehr wirken weil der Zuſchauer durch die ent
ſprechende äußere Erſcheinung c in die richtige Zeitſtimmung
verſetzt wurde Nun überall iſt dieſes ſtrenge Einhalten des
Stils auch in Aeußerlichkeiten nicht möglich am wenigſten
wenn aus Gäſten von vier verſchiedenen Theatern und dem
ſtändigen Perſonal ein beſonderes Enſemble zuſammengeſtellt iſt
da die Einſicht daß eine im Charakter vergangener Zeit ge
haltene Jnſzenierung dem Juwel der deutſchen Luſtſpielliteratur
nur zu ſtatten kommen würde erſt jetzt allmählich durchdringt
Geſchichtliche Treue würde den Genuß den Freytags Journa
liſten bieten und noch lange bieten werden noch verſeinern
der Anachronismus aber wird durch das ſieghafte geſunde
Leben das in dieſem Stücke pulſiert ſeiner Unnatur ſo weitberaubt daß er einem nur an beſonders auffälligen Stellen
zum Bewußtſein kommt das allgemein Menſchliche ſtets
Giltige ſiegt ſriſch und fröhlich über das Zeitliche das Jmmer
über das Geſtern Der goldene liebe Humorx das deutſche
Gemüt feierten geſtern wieder einmal einen Triumph Sie
offenbarten ihre ganze Wärme ihre volle burſchikoſe Laune ihre
Feſtigkeit und Weichheit ihre Schelmerei und ihren Ernſt in
den beiden köſtlichen Geſtalten der Adelheid Runeck und des
Konrad Bolz dem lebensfriſchen Paar das von den beiden
Gäſten vom Berliner Schauſpielhauſe Frl Vilma v May
r und Herrn Oskar Keßler mit der vollen Natürlichkeit
der Sicherheit dargeſtellt wurde Das Publikum das geſtern
das Theater bis auf den letzten Platz füllte und der Vorſtellung
in heiterſter Stimmung mit immer mehr wachſendem Jntereſſe
an Dichtung und Darſtellung folgte ſpendete den Leiſtungen
der beiden Künſtler aufrichtigen lebhaften Beifall und konnte
ſich mit Hervorrufen nicht genug thun Zum Teil und nament
lich am Schluß galten dieſe freilich auch dem beliebten
Benefizianten Herrn Max Deutſchmann der ſich als
Piepenbrink vor jeder karikierenden Uebertreibung hütete und den
Humor in dieſer köſtlichen Luſtſpielfigur in ſeiner Urwüchſigkeit
zum Ausdruck brachte ohne je in derbe Schwankkomik zu ver
fallen Schon bei ſeinem Auftreten wurde Herr Deutſchmann
ebenſo wie Herr Oskar Keßler mit Applaus begrüßt den als eine
Sympathiekundgebung der Künſtler für ſein bisheriges Wirken am

Neuen Theater vollauf verdient hat Die beiden anderen Gäſte
Herr Hermann Röbbeling vom Stadttheater in Leipzig als
Oberſt v Berg und Herr Karl Treptow vom Stadttheater
in Magdeburg als Schmock boten gleichfalls Gutes Herr
E M Mauthner iſt zwar für die Rolle des Bellmaus
nicht mehr jugendlich genug wußte aber doch dem ſchwärmeriſchen
Schöngeiſt z B mit der Betonung der Befangenheit Adelheid
Runeck gegenüber mit eigenen Nüancen neue Lichter aufzu
ſetzen Die übrigen Mitwirkenden fanden ſich mit ihren Rollen
ab ſo gut es eben ging Anerkannt muß werden daß Fräul
Fernando die kleine Epiſodenrolle der franzöſiſchen Tänzerin
die eine Gaſtrolle auf der Redaktion der Union gibt nicht
bloß herunterſpielte ſondern mit ihr eine zwar kleine und neben
ſächliche aber in Auffaſſung und Durchführung doch gleicher
maßen gelungene Leiſtung bot Etwas zu ſtark aufgetragen
hatte Herr Karl Schneider als Redakteur Blumenberg Das
Publikum war wie ſchon geſagt in allerbeſter Stimmung die
durch reichliche Blumen und Kranzſpenden noch erhöht wurde
und bewies durch ſeinen ſtürmiſchen Beifall und ſeine Heiter
keit daß in Freytags Meiſterluſtſpiele der reine geſunde Humor
in alter Form noch immex mit der erquickenden Friſche eines
lauteren Quelltrunkes wirkt und mehr gefällt als tendenziös
zugeſpitzte Witzeleien wohlfeile Bonmots Simpliziſſimusroh
heiten und franzöſiſche Zötchen Hans Marſhall

behandelten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
B Theodor Lobe der bekannte Schauſpieler feierte am

8 März in Kötzſchenbroda bei Dresden ſeinen 70 Geburtstag
Lobe hat in verſchiedenen Orten nachhaltige Spuren ſeines
künſtleriſchen Wirkens hinterlaſſen insbeſondere aber in Breslau
wo ein von ihm begründetes Theater ſeinen Namen trägt und
in Wien wo er am Stadttheater und im Burgtheater als
Charakterdarſteller wirkte das erſtere auch längere Zeit nach der
Amtsniederlegung Laubes ſelbſtändig eine Zeitlang leitete

Die Städtiſche Feſthalle in Mannheim die nach
Bruno Schmitz Entw z innerhalb vier Jahren mit einem
Koſtenaufwand von 5 Riillionen Mark erbaut worden iſt
ſoll durch ein großes Muſikfeſt am 12 13 und 14 April ein
geweiht werden Der Ban ift eine impoſante Rieſenanlage Zu
ebener Erde liegt nach hinten der im Halbrund abſchließende
aroße Saal die eigentliche Halle ein Stockwerk höher
guer daran angelehnt der Theater und Konzertſaal Eine weite
Türöffnung im einen Saal zu der die mächtige Sängerbühne
der Halle emporſteigt ſtellt die organiſche Verbindung der
Hierdurch wird ein bedeutender Geſamteindruck erzielt und die
emeinſame Benutzung veider Säle ermöglicht Vei großen

Muſikfeſten können ſich die Mitwirkenden im kleinen Saal ver
ſammeln und von da direkt auf das Hallenpodium gelangen
Ueber der Verbindungstür befindet ſich ein großes Orgelwerk
Die Halle iſt zwiſchen den galerietragenden Säulen 52,5 m lang
und 25 w breit die großenteils zweiſchiffigen Seitenballen
deren Fußboden eſtradenartig anſteigt haben eine Breite von 6
und 11 m Die Scheitelhöhe mißt 17,5 m Die Orcheſter und
Sängerbühne iſt 15,3 m tief kann aber nötigenfalls um 70 m
verlängert werden die Nutzfläche beläuft ſich alsdann auf 340
Quadratmeter auf welcher 1000 Sänger bequem Aufſtellung
nehmen können Die große Halle ſelbſt iſt ſehr einfach gehalten
Sie wirkt durch die Größenverhältniſſe und die Schönbeit der
rnamentalen Linien Zwölf Säulen tragen die erſte Galerie
während die zweite auf dieſer zurückſteht und gonz von Holz
erbaut iſt Blickt man von hier in den Saal herab ſo verſtärkt
ſich noch der Eindruck des Jmpoſanten den die Halle ſchon von
unten aus hervorruft Von da oben begreift man auch daß
nicht weniger als 5000 Sitzplätze vorhanden ſind Werden aber
die Salerien vom Geſtühle befreit dann kann eine Volks Zer
ſammlung von annähernd 2000 Mann in der Halle tagen Die
Höchſtzahl der zuläſſigen Perſonen ſoll von der Polizeibehörde
mit 6000 bemeſſen worden ſein Vier Konzerte werden zur
Weihe dieſes Hauſes ſtattfinden ausgeführt von erſten Künſtlern
wie Meiſter Joſeph JogchimBerlin Karl Halir
Berlin Emanuel Wirth Berlin Robert Hausmann
Berlin den Flaviervirtuoſen Ferruccio Buſoni Berlin und
Karl Friedberg Frankfurt a M den Sängern Frau

Grumbacher de Jong Berlin Frau Emilie Herzog
erlin Frl Berta Moreng München Frl Edyth Walker Wien

und der Herren Karl Burrian Dresden Theodor Bertram
Berlin Johannes MeſſchaertWiesbaden ferner dem Orgelſpieler
Albrecht Hänlein Mannheim dem Generalmuſſkfdirektor
Mottl Karlsruhe u a den vereinigten Hoftheaterorcheſtern
Mannheim und Karlsruhe ſowie einem gemiſchten Chor von
ca 1000 Zur Zrhibrurg werden an en Orcheſter
und Chorwerke J S Bach Kantate Eine feſte Burg ſft
unſer Gott Beethoven Neunte Sinfonie R Wagner
Meiſterfingervorſpiel J Liſzt Her 13 Pfalm L Druckner

Tedeum rig mit Begleitung des Orcheſters
Beethoven Der Wachtelſchlag Schubert Die Allmacht

Wagner Fünf Gedichte Cornelius Akt I Szene 1 ausGunls D Wolf Prometheus Klavier Konzert von

Orgel J S Bach Toceata
gydn Quartett op 74

r S moll Mozart Quartett Nr 6 0O dur Küchel 465
Deethoven Quartett op 95 moli Quartett op 130 dur

Beetboven Liſzt oder Weber O
und Fuge de moll Kammermnuſik

Sonate für Klavier und Violine op 96 dur Brahms
Klavierquintett op 34 moll Lieder am Klavier von F Schubert
und H Wolf Ein dem Feſte entſprechend ausgeſtattetes Pro

rammbuch das 100 bis 150 Oktav Seiten ſtark ſein und den
Feſtteilnehmern überreicht werden ſoll wird von der Verlogebuchhandlung E Bensheimer in Mannheim hergeſtellt

e h
Gerichtsverhandlnngen

Thorn 9 März Jm Wiederaufnahmeverfahren
iſt durch das hieſige Kriegsgericht der Hilfsgerichtsbote
frühere Trompeter Sergeant Oswald Jahn völlig frei
geſprochen worden Jm Jahre 1898 war Jahn wegen ver
ieumderiſcher Beleidigung der Ehefrau eines Vizefeldwebels zu
6 Monaten Gefängnis und zur Degradation verurteilt worden und
hat die Strafe verbüßt Durch dieſe Beſtrafung nach 11 Dienſt
jahren hatte er das Anrecht auf den Zivilverſorgungsſchein und
1000 M Dienſtprämie verloren

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 9 März
Aufgeboten Kaufmann Ernſt Schultze u Anna Klar Dom

platz 3 u Geiſtſtr Maler Arthur Härtel u Henriette
Gittel Schwetſchkeſtr 14 u Gr Wallſtr 40 Zuckerraffinerie
arbeiter Rudolf Funkel u Marie Merl Feldſtr 4 u Feldſtr
Handarbeiter Hermann Krauſe u Anng König Reilſtr 26
Fabrikſchmied Wilhelm Will u Marie Zietſch Königſtr 15 u
Lafontaineſtr

Geboren Stadtbahn Oberführer Adolf Wolff Adolf
Bismarckſtr Lehrer Richard Kruspe Charlotte Goethe

ſtraße 13 Bahnarbeiter Karl Wilke Luiſe Schillerſtr 24
Bureau Vorſteher Albert Jaeger Kurt Reilſtr 113
Papierfabrikarbeiter Wilhelm Hagck Hedwig Wörthſtr 13
Landſchaftsgärtner Reinhold Roſe Reinhold Eichendorff
ſtraße Milchhändler Max Wentzke Walter Gabels
bergerſtraße 20

Geſtorben Wirtſchafterin Chriſtine Kirchner 49 W Lafon
taineſtraße 14 Pfarramtskandidat Hugo Müller 30 J Burg
ſtraße Geh Regierungsrat Guſtav Blobel 72 J Mühl
weg 36 Eiſendrehers Otto Hoffmann S Max 1 J
Körnerſtr Verſt Paſtors Johannes Diſſelhoff T Eliſabet

10 J Diakoniſſenhaus
Standesamt Halle S Steinweg 5 März

Aufgeboten Prakt Arzt Dr med Wilhelm Zutz u Olga
Geiler Eberſtadt u Magdeburgerſtr 29 Poſtbote Alfred
Pinz u Olga Kuckenburg Bernhardyſtr 56 u Gatterſtedt
Bauarbeiter Max Lenz u Anna Ludwig Eichendorffſtr 38 u
Gr Ulrichſtr 60

Geboren Geſchirrführer Auguſt Nowottnick Ella Pfänner
höhe 30 Schuhmacher Karl Dünkel Willy Kl Schloß
gaſſe Polizeiſergeant Karl Riechel T Gertrud Thomaſius
ſtraße Handarb Johannes Limpert S Willy Schwetſchke
ſtraße 16 Poſtboten Otto Trillhoſe Otto Forſterſtr 21
Poſthoten Friedrich Hübſcher Margarete Streiberſtr 28
Maſchinenſchloſſer Guſtav Pöllner Marie Turmſtr
Kupferſchmied Paul Fiſcher Helene Landsbergerſtr 59
Salzſieder Franz Hammer Gertrud Trödel Eiſenbahn
wagenwärter Richard Schulz Erich Bernhardyſtr 26
Goldſchmied Richard Schniggenfittig Heinz Alte Pro

Klempnermſtr Hugo Kurze Hugo Tauben
traße

Geſtorben Kaufm Karl Förſter 72 J Schimmelſtr 15
Schneidermſtr Reinhold Wittmann 66 J Merſeburgerſtr 158
Schmied Friedrich Markgraf 57 J Prinzenſtr 11 Maurer
Emil Berhaine 38 J Klinik Streckenarbeiter Eduard Jaco
baſch 51 J Klinik Maler Franz Leuſcher 32 J Klinih
Fleiſcher Auguſt Jänichen 28 J Klinik Oberleutnant a D
Bernhard von Unruh 55 J St Eliſabeth Krankenhaus
Schloſſers Auguſt Borowskt Ehefr Auguſte geb Oſterloh 55 J
St EliſabethKrankenhaus Bergmanns Ernſt Richter T Emma

2 J Klinik Bremſers Friedrich Meier S Friedrich 13 J
Jacobſtr 40 Schuhmachers Ferdinand Fuchs S Otto 10 J
Kl Ulrichſtr 30

Auswärtige Aufgebote
Klempnermeiſter Wilhelm Klein u Ottilie Steinicke Erdeborn

u Merſeburg Gerichtsdiener Guſtav Heinrich u Anna Krüger
Königshütte u Aſchersleben Straßenarbeiter Guſtav Boden

u Anna Fuchs Dieskau

Kirchliche Anzeigen
Zu St Ulrich Mittwoch 11 März ab 6 Uhr Paſſionspredigt

Diak Heintke

Eine Milliarde Für den großen wirtſchaftlichen Auſſtieg
Deutſchlands legt die rapide Entwickelung der Lebensverſicherung
ein beredtes Zeugnis ab 1870 hatten alle deutſchen Geſellſchaften
zuſammen einen Verſicherungsbeſtand von einer Milliarde Mark
jetzt hat eine Geſellſchaft allein die Vietoxig dieſen Beſtand er
reicht Vorausſichtlich wird in etwa 10 Jahren eine zweite Ge
ellſchaft ebenſo weit ſein 1886 verzeichnete die Victoria einen

Beſtand von 100 Millionen Mark 1896 von 500 Millionen Zu
den zweiten 500 Millionen hat ſie nicht ganz 7 Jahre gebraucht
In früheren Zeiten wäre eine derartige Entwickelung in Deutſch
land unmöglich geweſen Die überragenden Erfolge der Victoria
in der Volks Verſicherung haben hier und da nicht Eingeweibte
glauben mäachen die Victoria betreibe nur die Volks Verſichernng
während doch feit 1890 alle Gefellſchaſten unſeres Kontinents
Jabr für Jahr im Zuwachs des Beſtandes in der großen
Lebensverſicherung hinter der Victoria zurückblieben Zuerß

viele und große Geſellſchaſten ſind ihr heute darin noch nicht
gefolgt bot ſie die Lebensverſicherung in der Form daß der
Verſicherte keine Prämien mehr zu zahlen hat wenn er invalide
wird die Verſicherung aber gleichwwohl unverändert in Kraft
bleibt Ende 1901 kam ſie mit neuen ganz kurzen Bedingungen
heraus die ſaſt alle bisherigen Beſchränkungen fallen laffen
Jeder Intereſſent ſollte die Bedingungen mindeſtens einmal
leſen Wechſel im Beruf und im Anfenthalt und ginge man in
die Tropen haben vom erſten Tage ab keinen Einfluß auf die
Giltigkeit der Police Nach einjährigem Veſtehen iſt die Police
gus keinem Grunde gufechtbar Bei Tod durch Selbſtmord oder
Duell im erſten Verſicherungsjahre wird die Prämien Reſerve
gezablt Nach 3 Jahren iſt die Police unverſallbar Bei Ein
ſtellung der Prämienzahlung geht ſie dann ohne weiteres in
eine fortan beitragsfreie Police über mit entſprechend herabge
ſetzter Verſicherungsſumme r Kriegsfall bleibt die Ver
ſicherung in voller Höhe in Kraft wofür nur Berufsſoldaten
eine beſondere Prämie zu zahlen baben Eine wegen Nicht
zahlung der Prämie erloſchene oder reduzierte Verſicherung kann
innerhalb eines halben Jahres ohne Unterſuchung wieder in
dw ffett werden mit Unterſuchung ſogar innerhalb von

J l

iſt bei Juflnenza und Schunpfen vonad ſtannenerregenderWirkung
Jn Apotheken Chem Laborat Hr E Krause Leipzig

kanft man äußerſt billigſt bei fachkundiger Bedienung

in dem größten Sperial Geschäft G Jahme Voſthraß

Spvezigl Geſchäft feiner Genfer undOtto Kummeir Glasbinter Taſchenuhren nud
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

I I

al
ſof
mit
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Friedmann Co, Babegechüſt
Verkauf von Wertpapieren f Contocorrent u Check Verkehr GCreditgewährungen

Controle aller ver los Elfekten 4 Vereine von Spareinlagen bivconfiori ung Von ochAn

Feſſingſtr aße 8
iſt großes helles

Werkstatt Cehäude
ganzen oder geteilt zu vermietenNüreres bei Rechtsanwalt Triebel

Leipzigerſtr 18

Stallung
für 10 Pferde größere Niederlagsränme und Comptoir mit Gleis
r ni oder in Bahnhofſsnähe ver

Jnli er zu mieten geſucht Gefl
Hfferten mit näheren Angaben unter
W w 19 an die Exped d Zeitung

Groher moderner Taden
mit anſchließender Wohnung ſehr
preiswert zu vermietenMerſeburgerſtraße 96
Näb bei W Ganbs daſ III Etage
Jn meinem Neubau Leipzigerſtraße
Nr 16 iſt ein großer Laden ver

Zuli er zu vermietenönristian Voigt Schmeerſtr 21

Hangen
mit oder ohne Niederlage ſof oder
ſpäter zu verm Leipzigerſtraße 82

Laden mit Nebenräumen
per 1 April zu vermieten

Alter Markt 18

Jn Eisleben
am Markt gute ar Ludſchöner großer Laden
u jedrs Geſchäft paſſend ſofort oder

April 1903 zu vermieten Näheresbe Gräſenhan Eisleben Markt 24

Jägerplatz II
herrſchaftliche Wohnnng

1 Et beſt aus 4heizb Zimmern Kücheund Zubebör 1 April für 550 A zu
vermieten Näheres beim Hausmann

Magdebnrgerſtr 63 II
iſt hochherrſchaftl eingerichtete Woh
nung 6Zimmer Bad 2c verfetzungs
balber /4 oder ſpäter zu vermieten
Näheres II links

Nene Promenade 1
iſt die geteilte 1 Etage mit BalkonZimmer Küche und Zubehör per

April zu verm Näheres Gr Vranuhanusſir 17 im Druckerei Comptoir

Olegrinsſtraße 9 iſt
herrſchaftliche Wohnung

X beſt aus 3 Stuben 2Kamm Küche
X Speiſekammer Badezimmer und
x Zubeb ſoſort oder ſpäter zu verm
X Näh Mansf Str 52 im Büreau

Adolfſtr 8 Stube 2K Küche und
Zubehör 222 und 132 1 April zu
vermieten Näheres Seinrichſtr 3 J
Leere Stube geſ Schulſtr 7 Laden

J Steltungsucht verl d PostkW El umsonst Prospekt von Stelleu

Erwer bs Anzelger Berlin 55
MNeben verdient

guch jelbſt Exiſtenz ohne Mittei ca
200 Angebote in allen nur denkb Arten
für Damen u Herren jeden StandesAuskft I Richhorst Delmenhorſt

S a meeKünn KEBezu s
gleich wowohnhaft ſof geſucht z Verkauf
v Zigarren a Wirte Händler 2ec Vergt
ev 250 pr Mt oder hohe Provptie Co Hamburg
Einocſlörte und leiſtungéfähige

Seifen Fabrit
ſucht tüchtigen

Platz Vertreter
für Halle Agenten welche mit der
bez r drbnit arbeiten belieben Off
sub 3521 P in der Exp einzureichen
Ein ſehr leiſtungsfähines Moſfel
weinhans mit eigenem gr Weingute

II

ſür Halle und Umgegend
gut eingeſführte

Wort ret er
gegen angemeſſene Proviſion Offerten
unter K 1928 an RudolfWioſſe Köln

um baldigen Antritt ſuchen
einen HwanrenL Lageriſten

5 re Poſamenten rVeiſwaren Engros Handlung
fferten mit näheren Angaben undGebalisanſpruchen erbeten

Kranke Hofmelster
Halberſtadt

Ein jüngerer Kommis
z der Strumpfwarenbrauche zum
vortigen Antritt geſucht Offerten
zit Gehalts Anſprüchen an Cari

ma penritter Naumburg S

tüchtige

und

Ver trauensſtellnng
Für meine Handelsmühle fuche ich

zum baldigen Antritt einen erfahrenen
kantionsfähigen Kaufmann als Rei
ſeuden der im Umgange mit der
Bäckerkundſchaft vertraut iſt bei gutem
Gehalt und dauernder Stellung

Offerten bitte nur ſchriftlich einzuf
Albert BRusse Mühle Holleben

Für ein hieſiges erſtes Engros Ge
ſchäft wird ein aus guter Familie
ſtammender junger Mann
deſſen Eltern in Halle wohnen ſollen
für zunächſt einfache ſchriftliche Comp
toirarbeiten geſucht Derſelbe ſoll
eine gute Handſchrift ſchreiben bei
Brauchbarkeit bietet ſich Gelegenheit
bald anfzurücken Offerten und T
haltsanſprüche erb unter H U 31

Haaſenſtein K Vogler A
Halle a SJunger Mann
militärfrei a d Kolonialw u e
rituoſen Branche vertraut mit allen
Comptoir u Lagerarbeiten ſucht ats
Comptoiriſt Lageriſt od Reiſender
Stellung per 1 Mai a eGefl Offerten erb unter T 183 an
Haasenstein Vogler
Leipzig

g e 3Junger Banſchreiber
der anch im Pauſen bewandert iſt
15 ds oder 1 April geſucht Off mit
Zeunnabſchr u Gehaltsanſpr unter

a 8422 an Rudolf Moffſe Halle S

m Monteur ausgangsSchloſſer 40er Jahre ſelbſtän
diger Arbeiter in Fabrik wie auch auf
Montagen Abſolvent einer Baugewerkſchule ſucht Beſchäſftigung in
Maſchinenfabrik oder auch in ma
ſchinellem Betrigbe 8Offerten unter B l 8432 an Rudolf
Moſſe Halle

Welch edeldenkender Herr gibt ein
rechtl nücht u gewiſſenh Manne um
nicht untergehen zu laſſen Stellung
gleichviel welche Branche Bin Monteur
im Maſchinenfach habe gute Handſchrift
und Ja Zeugniſſe Jüerien unterQ 13 an die Exp d Ztg

Zu Oſtern ſuche ich für meine Buch
bandlung einen

III
Wohnung und Verpflegung auf Wunſch
im Hauſe

Jüttner Buch u Kunſthandlung
Wernigerode a H

Wir ſuchen
1 April einen

Lehrling
mit der Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienſt
Braun Wiegand Königſtr 12

für unſer Comptoir

Bankgesetzäft
ſucht zum 1 April jungen Mann mit
Einjährigem Zeugnis als

Fehrlimg
Offerten sub T 2028 an die Exp
38 Für unſere Delikateſſen und

Weingroßhandlung ſuchen wir
zu Oſtern d Js einen

Bee r üaug
mit guten Schulzeugniſſen

1 Großh ſächſ Hof8 Gehr Zor iejerant Halle S

Sohn achtbarer Eltern und mit
guter Schulbildung wird für ein hie
ſiges Stabeiſen und EiſenkurzwarenGeſchäft als

Lehrling
geſucht Selbſtgeſchriebene Offertenelb
unter B s 8315 an Rudolf Moſſe
Halle

Gewandte Perkäuferinnen
mit den Branchen vertraut ſofort oder

ſpäter geſucht Phot Zeugn u Ge
haltsanfpr an

Heinrich Tietz GotbaPutz Poſam Weiß u Wollwaren

Jüngere V erkänferintüchtige
für Handſchuh und Krawattengeſchäſt
1 April er geſucht Angebote mit
Anſprüchen u Zeugnisabſchriften unter
B g 8428 an Rudolf Moſſe Halle S

Junge Dame
von anſprechendem Aeußeren el
Luſt hat ſich in einem ff Café als
Kaſſiererin bei kleinem Anfangsgehalt
anszubilden ſofort geſucht f mit
Photogr unter 436 an Rudolf Moſſe Halle S

Mamſell Geſuch
Zum 1 April wird anf eine mittlereWſriſchaft nabe Halle eine tüchtige

Mamſell geſucht die in der Butter
bereitung und im Kochen Erſahrung
hat Offerten M 3518 an die Ex
pedition d Ztg

Suche wegen rfür meine
Hausdame

welche 2 Jahre bei mir dieſe Stellung
zur vollſten Zufriedenheit ausgeſüllt
hat anderweitiges Engagement
Dre Herzfeld Halle Gr Steinſtr 1 II

Durch die
Arbeitsnachweisſtelledes Vereins m Volkswohl

für weibliche Arbeiter u Dienſtboten
Halle a/S Barfüßſzerſtr 16

Fernſprecher Nr 2287
finden 15 März und 1 April 10Mädchen für Küche und Haus mit
guten Zeugniſſen Stellung auch nach
außerhalb

Durchaus zuverläſſige
ſaubere

welche etwas Hausarbeit zu übernehm
hat bei gutem Lohn z 1 April geſucht
Auch durchVermieterin Lindenſtr 69

Geb jg Mädchen 27 J evg
Beamtentochter im Kochen ſowie
in der Führung des Haushaltes
tüchtig ſucht Stellung 1 Aprilod ſpäter als Stütze bei Familien
anſchluß Offerien erbeten an

Frau Müller Merſeburg
Gotthardtsſtr 38

wünſcht häusl Dame mit
gr Vermögen makellos
mit Herrn w a ohne
Verm mit gut Charakter
Heim Berlin S 42

halten in allenDamen Frauen Leiden ge
Frau E Zedler Berlin W 38 poſtl

Sofort
Heirat
Näh unter

wiſſenhaſte Ausk d

e 22 x

Ausſtattungen
und einzelne Stücke Sſowie alle Sorten Sofas

h mit und ohne Seſſel kauft W
man ſtets e und billig WMöbelfabrit Wit elektr

Vetrieb

e sGr Märkerſtr 26 n 2am RNatskeller

Auf allgemeinen Wunſch trifft
täglich eing Poſten HafermaſtFett
Gänſe ein
Der Verkauf zu 16 Pfd à 55 Pfg

ffndet nur Gaſthof zur Weintraube
Geiſtſtr ſtatt

e
nenntC W Bernäeit

vorm E Walther VNVachf
Steinweg 26

Jeden Mittwoch
Schlachte feſt

bei Oskar Heller
Steinweg 3Z2

Telephon 2179
Mittwoch

Schlachtefeſt
A Köhn

Dachritzſtraße 11

Volks Kaltee Bolen edes Vereins für Volkswobl
qm Leipziger Turme

14 Alte Promenade Meithahn
Moritzzwinger

IV im Moten Turm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steintor Walhallad
Alle fünf ſind in von irub

lbr an
Es wird verabreicht

Kaffec
Kaokao
Milch
Fleiſchörühbe
Eelterwaſier
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pig welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5 Hallen ren werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kauſmann Bever Ecke der
deiwaiger u Königſtraße gern Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr s zu haben

zu s V

8

Köchin

Vermietun
unserer diebes u feuersicheren

III

ca

Nalle a S
FPoststrasse 2

v Schrankfächern in

Puu Vanneberv

Kleine Ulrichſtraße 18a
Empfeble in nur mit Ia

ler öbelohne Wergvolſter in allen Preislagen

Ueber

Stilarten und Qualitäten

moderne Polstermöbel
ertig bis zum Ueberziehen am Lagerrot von nmöbelstoffen in allen erdenklichen Farbeu

Polſtermaterial gearbeiteten

200 r 2

eh FUeberraſchend aroſe

t

R
n

Fernruf 709

Die feine Welt
benutzt zur Erzielung eines reinen
Teints einer ariſtokrat Hand die un
ſchädl u preiswerten Toilettemittel
Hoſfinanns Gremo 1 eleg Büchſe
75 1 Probedoſe 25 u Hoffmanns HAurmor Mandelkleie
1 hohe Doſe 1 Erhältlich bei
Drogerie Patz Ulrichſtr
Coiffeur Rosa Gr SteinſtxCoiff Omc Ball lin Leipz Str z
Coiff Joh Wilke MarktulDrog Helmbold Co Leipz D

G er
EBGOSA G VI e s
kaufen zum Tagespreis jedes

Quantum gegen ſofortige Kaſſe
Ammendorfer Mählen Werke

Speiſekar toffeln
gutkochende Ware ff Nenſtädter
Hagnuim bonum Sileſin n roteDaberſche Auch Fulke rkartoffeln
ſind wieder eingetroffen bei

Steinweg 32Oscar Heller Telephon 2179

ArnicarHaaröl
iſt das wirkſamſte und unſchädlichſte
Hansmittel gegen Haarausfall und
Schuppenbildung Flaſchen à 75 u

III
Gr Ulrichſtr 30 Helmbold W Co

Frauenleiden dte ſen

wer
wiärklich

reellen
modernen

Stofresten
u artiestoſfen

Anzüge nach Maß
22,50 Mark

Hoſen nach Mah
5 59 Mark

Garaniie für tadelloſen Sitz

Reſter Handlung

C BeGroße Ulrichſtraße 21
Se ite neinganug

Haben Seschon meineSspitakugeln Honigkuchen mit Suorinds überzogen
probirt Ich möchte Sie gern als
Kunden haben

h Breitestr 1 u Markt gar 3000 h Rother Thurm 12

Gegen Blutſt
Joſeſſtr 34

Vr Gossmann
Leipzig Lindenan

Verl Sie Broſchüre uhafte Hilfe
Frau Kulicek Berlin Ritterſtr 32 I Fragebogen gegen 30 Briefm

i re
Statt veſonde

rer Meldunng
Heute nachmittag gegen 5 Uhr entſchlief nach längerem Leiden unſere

I liebe Mutter Schweſter Tante Schwieger und Großmutter

Wittwe Erzaerlüäeae Vonaseberg
geb Pfannenſchmidt

J im 65 Lebensijabre

Halle den 9 März 1903
Die Beerdigung findet Donnerst

di
Um ſtilles Beileid bitten

e trauernden Hinterbliebenen

ag den 12 M nachmittag 3 Ubrvom ar breite 10 aus nach dem Nordfriedhofe ſtatt

alle Beweiſe der Teil VFür
nahme die uns beim Tode und
Begräbniſſe unſerer lieben Ent
ſchlafenen in ſo reichem Maße
entgegengebracht wurden ſagen
hierdurch innigſten Dank

S Familie Angnſt Gittel

e Für die uns erwieſene liebe

volle Teilnahme beim Hinſcheiden
unſeres geliebten Gretchens
ſagen hierdurch berzlichen Dank

Die trauernde Familie e en
G

Verlobt Frl Elſe Friedrich mit
Herrn Kaufmann Karl Terl Dohen
ſtein Ernſtthal Frl Luiſe Eilenberger
mit Herrn Ernſt Stringe Leipzig
Königsberg

Vermählt Herr Zollſekretär GeorgWobſt t Frl Eliſabeth Seifert
VLeipzig Lockwit Herr Paul Günther

mit Frl Tony Dietrich Langenlenba
Oberhain Leipzig de Karl Groß
vietſch mit Frl Roſe Foerſter Magde
burg Herr Karl Bohlemann
Frl Helene Knobloch Apolda

rboren ohn Herrn RichardMöckel Leipzigh Herrn Eduard Nod
Leipzig Neuſtadt Hrn Panl Schlegel
Veipzin S Herrn Richard Engſt

VLeipaig Herrn Forſtueiſter Martin l Zürchauſ

Großenlüder Herrn Emil Stumm
Wernigerode Tochter HerrnKapellmeiſter Richard Hagel Leipzig

Herrn Referendar Pudor eipzig
Kerrn Martin Töpier Erſurt Herrn
Dr Segelken Magdeburg Herrn
Lehrer M Beyer Bitterfeld Herrn
P Dettler Staßſurt

Geſtorben Herr Gottlob PöiitzZei Herr HofmeCkngermeiſter Otto
HKagner Gorha Frau Wilbelnnne
S iEHerr Karl Bonitz GCeipzigl Hr Kurt
Schänheit Leipzig Herr Karl Schaaf
Lripzig Frau verw Rechtsanwalt

Fuig Döring geb Thieme Veipzig
ar Jda von der Mülbe Erfurtranu War Martha Himmel geborene

Jülich EErſurt Herr Rentier Karl
Reinhardt Erinrt Herr Chemiker
Dr phil Engen Oſtermayer Erfurt
Frau Wilhelmine Procovp geborene
Fiſcher Erſurt Krau Jobanne Neu
bans geborene Müller alberſtadt
Fran Bertha Frankenſeld geborene
Thalmann Daſſerode Fran Juſtizrat
Mathilde Preſſow geborene Menzel
Deſſan Herr Rentier Julius Wahl
Mandeburgt Frl Panlime a ek
Groß Wanzleben Herr GutsbeſitzerWilh Lehmann Roitzſch Frau Winter

Auguſte dirſch geb Kluge Bitterſeld
Herr Wilbelm Landgraf Gpolda
Derr Hermann Holle Apolda Derr
Auguſt Stolle Apolda Fran Witwe
Roſalie Kunze geborene Kühn Alten
burg Herr Rentier Adam GBerth
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Optisches Institut

cke Leipz Str u Promengde
Gegründet 1816

Nenheit
ERlektr Taschenlampen

5000 10000 Erlenchtungen

Mk 2 3 4 e
Canaria11 d M abends 9 Uhr

Vereinslokal Centralhotelam Hallmarkt Vortrag über
Fütternung i d Heckzeit

Gäſte ſind herzl willkommen
Der Vorſtand

Höhere Handelsſchule
in Erfurt

Moltkeſtr 6 Begr 1867Vorzüglichſte Vorbereitung auf den
kaufmänniſchen Beruf und auf die
Prüfung für den einj freiwill Dienſt
Penſionat Näheres durch Proſpekte

Die Direktion Freymarkſiallesche Naschinenfahrik lisengiewer ei

Gemäß s 26 der Satzungen werden die Aktionäre unſerer Geſellſchaft
zu der auf
Donnerstag den 2 April d nachmittags 1 Uhr

im Hotel zur Stadt Hamburg hier anberaumten ordentlichen General
verſammlung eingeladen

Die Gegenſtände der Tagesordnung ſind folgende
1 Geſchäftsbericht und Beſchluß faſſung über Bilanz und Gewinn

verteilung für 1902
2 Erteilung der Entlaſtung für 1902
3 Wahl von Auſſichtsratsmitgliedern

Zur Beteiligung an der Abſtimmung in dieſer GeneralVerſammlung ſind
diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien nebſt einem doppelten
Nummernverzeichnis oder einem Depotſchein der Reichsbank über ihre Aktien
ſpäteſtens drei Werktage vor dem Verſammlungstage dieſen nicht mitge
r bei der Geſellſchaft hier dem Halleschen Kankverein vonKuliseh Kaempf Co hier oder bei der Dentſchen Genoſſenſchaftébaunk von e warrisitus Co

Halle g/S den 5 März 1903
Der Anſſichtsrat

R Riedel Herzreld

in Verlin niedergelegt haben

Prup Preytag Seidegstonfe

Die Geſellſchaft empfiehlt ſich zum Abſchluß von
Unfallversicherungen aller Art für Erwachſene und Kinder
Haſtpfſlichtversichernungen für Hausbeſitzer Betriebsunternehmer c
Einbruchsdiebstahlversichernngen für Private u Geſchäftsinhaber Kirchen c
Kautionsversicherungen für Gemeinde u Privatbeamte Verwalter 2c
Veruntrenaongsversiehe rungen für Geſchäftsinhaber c

G 10 Pfg in S r Hothan
III

Alle außer der Maler und Lackierer Junnng ſtehenden Meiſter werden
hierdurch aufgefordert ihre in dieſem Jahre auslernenden Lehrlinge zur
Gehilfenprüfung welche am 16 d M ſtattfindet bei dem Vorſitzenden des
Prüfungsausſchuſſes Herrn A Runge sen Prinzenſtr 9 anzumelden

Der Prüfungs Ansſchußdes Maler und Lackierer Gewerbes im Sie Vez Merſeburg

Seydlitz sche Höhere Privat Mädchenschule
Karlſtraße 6

Eigenes allen Anforderungen unſerer Zeit entſprechendes Schulhaus ini
Garten Großer Spielpla 10 Klaſſen eiteſte Lehrziele

Anmeldungen von Schülerinnen für alle Klaſſen nehme ich täglich
12 1 Uhr entgegen Die Vorſteherin Binma Seydlite

Weissnähschulo von A Riohter
Vorzügl Anusbildung i i n Zuſchneiden u Schnittzeichnen
Der Unterricht wird von der Vorſteherin perſönlich u zwar nach ſtrengveſtehender Schulordnung erteift er entſpricht d weitgehendſten Au
fordernngen d Jetztzeit u befähigt d Schülerinnen durchaus ſelbſtändig
dangch zu arbeiten Beſichtigung v Schülerinnen Arbeiten gern geſtattetAtademiſche Kurſe f Damen w ſ als Wäſche Direktrice ausbild wollen
könn z z Zeit auch abends genomm werden Anmeldezeit auß Sonntags
tägl b 5 Uhr Schmeerſtraße 17/18 Neubau

e eadeeee8 Zur Honfirmation
empfiehlt

S Geſangbürcher
in allen Preislagen

Oito Hendel Vuchhandlung
Marktplatz 24

Regenſchirme u Sonnenſchirme
kauft man doch am billigſten und beſten direkt an der Quelle
wo dieſelben angefertigt werden Weitgehendſte Garantie
v Echtheit der Farbe Ergebenſt empfohlenöchirmſabrik Fritz Behrens

Große Steinſtraße 585 Ecke Nennhäufſer
RNabatt Spar Verein

Eine goldene Uhr
rates vurael rauh

erhalten Sie für a Coupons Wollen Sie das Nähere wiſſenſo ſenden Sie J re Adreſſe unter Berufung anf dieſes Blatt bis zum
29 März an die Fiogrettenfabrit Georg A Jasmattzi Spezialabteilung Dresden

Grube AlwineA D T C An Canenger Weg
ſind billig zu verkauſen 90 Stück eiſerne Fenſter 1 Mr br X 20 h 85
v 1 50 Stück hölzerne do für Niederi Schuppen Miſtbeete c

30 St Stalltüren 3 Tore 200 Om 2zöll

Pragerſtraße

St ſtarke Bohlen 200 Stückhalbe Tonrohre 16 Stück ſtarke gerade Treppen 50 Juhren Vruchſteine
u a mehr rennholz in Fuhren und einzeln jeden Tag billig

Halle a
Leipriger Strasse 100

Gegründet 1865

Lang jährige Verbindang mit ersten Fabrikanten
bürgt für solide Waren bei vortell

haftesten Preisen

Weisse Seidenstoffe
für Brautkleider
KRlusenstoſte

Nähere Anskunft erteilt bereitwilligſt die
General Agentur Halle a S M FPritzsche
Ludwig Wuchererſtr 16 ſowie ſämtl Vertreter

Knaisersäle eMittwoch den 11 Aäürz abends 7 Uhr
VI Philhäarmonisches Konzert

des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Charlotte Huhn
Kgl Kammersängerin

I Programm Berllosz Symphonte fantastique BecthovenArie Abscheuſieher a Fidelio Brahms Doppelkonzert für Violine
S u Cello Konzertmeister Pick Steiner u Wille m Willeke

Lieder Plüddemann Niels Finn Grieg Verborgene Liebe und
Im Kahne R Strauss Ständechen Weber Jubelouverture

Konzertflügel Blüthner, Vertreter B Döll
Karten zu 3,50 2,50 2,00 1,50 u 1 MK Musikführer zu Berlioz

Saalschloss Brauerel
Mittwoch den 11 März nachm 4 Ubr

Gr oOSSGCs M OBRTAAGC t
ausgeführt vom Philharmmonischen Orchester
Entree 30 Pfg Johannes Vetter
c tel zen er BadenNächſten Donnerstag den 12 März er

Grosses Schlachtefestwozu freundlichſt einladet Carl Jung
Zweigverein der internationalen Föderation Halle 5

Oeffentlicher Vortrag von Anna Pappritz Berlin
über sSättlichlkceits fragen

Donnerstag den 12 März 1903 abends 8 Uhr im Saale des Roſen
tals Weidenplan Eintritt frei Damen und Herren willkommen

Nach dem Vortrag Diskuſſion

bei PaderbornSe c enSanatorium l Ranges Altrenommierte Spezlalanstalt für
Vorzügl Hellerfolge Grosser alterAsthma Herve n Park Tier Komfort Prospekte frei

innere Kranke Die Direktion

Mürezvunger Café Roland
F r ü mr Heute Dienstagchoppen I gr Walzer Abend
Verein für Jationalstenogra hie der dung ePhönix zu Halle Say agyi Gyorgy

1Abrpdf 33 Uhr ufang 7 /2 Uhr
ung und Uebüngim Reſtaur z Stadtwappen Naiser Kaffee Hr gNtricb
Nicolaiſtraße 12 Finnländiſches Soliſten rie

Jahn her Turnverein Seelen un elViolin Virtuoſen Ovlde Bolay

Mittwoch u Sonnabend nötel
Abend p m T 35Turnübnng II IIIin der BernburgerſtraßeTurnhalle am RNoßplatz Mittwoch den 11 d Mts

Der Vorſtandirre Guts Muths
Verkauf auch über die Straße

m Siagttnoator Rane
Schwehzeriſte Unſalverlicherungs Ahliengeſelſſhafti in Winkerihue

Garantiemitttel Ende 1001 MK 13 080,780

Mittwoch den 11 März
173 Ab V 1 Viert 61 V auß Farb Ab

Zer arme Jonathan
Operette in 3 Akten von C Millöcker

Perſonen
Miſter Vandergold ein

reicher Amerikaner Fr Gruſelli
Jonathan Tripp R BöttcherTobias Quickly Jmpreſ Fr Berend
Catalucecit Komponiſt C Stahlberg
Broſtolone Baſſiſt E Guth
Profeſſor Dryander A Schöndorff
Harriet ſeine Tochter A v Boer
Graf Nowalsky Th Raven
Arabella ſeine Schweſter M Dietz
Holmes Advokat F Kuſtermann
Billy bedienſtet bei G Jnngk
Molly Vanderxgold M Müller
Francoils Inſpektor F Amberg
Big Sindentinnen e Kruſe
Hunt der Unlverfität E Seidel
Grant Boſton N WaldenEin Diener A Dalwig
Nach dem 1 u 2 Akt längere PauſeAnfang 7 i Uhr Ende 10 Uhr

Donnerstag Benefis Raven
Oberon König der Elfen

Neues heater
Direction E M Mauthner

Mitt wen T 1 März 1903
cheufreſſerValtald ihar

Direktion Rich Hubert
Die weltberühmte

Tartakoff Truppe
6 Damen 1 Herr 1 Kind

Beſtes ruſſiſches Geſangs und
Tanz Enſemble tm Ohne Konkurrenz m
La Beérnat

Vision de Reve
J 1000 Meter unterm Meeres
ſpiegel Größte und einzigſte

Novität in dieſem Genre
Der Blitzdichter

Henry Samson
mit gänzlich neuen Vor

trägenDie Beſteigung des

Montblanc JS bis zu einer Höhe von 17000
uß

Größte und ſenſationellſte Natur
Auſnahme

J u d

Spollo Yhealer

F Direktion Gustav Poller
J Am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hanptbahnhofes S
I Das große Senſations Programm
J Ohne Preiserböhung Nur

noch wenige Tage Gaſtſpiel vonde Sſengast
Das muſikaliſche und herMedium Das größte Rätſel
der Gegenwart Einzig auf der

elt exiſtierend
Außerdem K A Markisoffe
großer Ausſtattungs Fantaſie
Akt Der Traum eines Malers
Leona Dare u MIIe Lilly

Eine muſikaliſche Soirée in der
Luft Monte Myro Truppe
mit ihrer myſteriöſen Piexrot
Pantomime Annastasing,große Tanz Fautaſie in 5 Bil
dern und der übrige glänzende

Spielplan

Answüärtkige Theater
Donnerstag den 12 März 1903

Altenburg Hoſrhegter Konzert der
Herzoglichen

Erfurt Stadttheater Der blinde
Paſſagier

Leipzig Neues Th SonnwendtagSchlachtefeſt Magdeburg Stadtthegater

Mittwoch u Sonnabend
Abends von 10 Uhr
Turnübung

f Mitglieder u Jugend
turner in der Turnhalle
der ſtädt Volksſchule in
der Liebenauerſtraße

Am elzuvgen werden vom Vor
ſitzenden Zug re Korn Streiber abſtraße 33 J ſowie im Turnraume l abends diverſe hochfeine
entgegen genommen Der Vorſtand

Restaurant

e 31Mittwoch ſtr Närz er

Schlachtefeſt

Von u 8 UhrZellfleiſch t
urſt nud 7

Suppe wozu ergebenſt einladet D O

Leipzig Altes Th Madame Sherry
Undine

Geöffnet von
10 Uhr

Welt Panorama

Franz Kaiver Preeg Zerchtesgaden Felde Wun
Gaſtein

Neue Sing Akademie
zum erſten Male

Letzte Probe am wir z Peuerkreuz

c Chor Mittwoch den 11 ds
Ihr Volksschule DMeld neuer Ditgl

b Dirig Wurfsehmiät jugerplatz 23
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